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Meine sehr geehrten Damen,

meine Herren,

liebe Besucher des Leo Theaters,

mit großer Spannung blicken wir auf die neue 
Spielzeit. Insgesamt acht Premieren haben wir für 
Sie ausgesucht, zudem eine Wiederaufnahme. Das 
Programm ist picke packe voll. Und wir sind ge-
spannt, wie Ihnen unsere Auswahl gefällt!

Darunter sind Klassiker wie „Arsen und Spitzen-
häubchen“, das wir Ihnen in den Hauptrollen mit 
Robin Schmale und Marc Neumeister als alte Da-
men Abby und Martha präsentieren werden. Ganz  
besonders stolz sind wir, dass wir uns die Rechte 
für zwei Stücke von Wolfgang Menges Klassiker 
„Ein Herz und eine Seele“ sichern konnten. Wel-
che Folgen das sein werden, darüber können Sie 
selbst entscheiden. Wir laden Sie in den nächs-
ten Wochen zur Abstimmung auf unserer Home-
page ein. Nach „Hauptsache gesund“ werden wir 
auch das zweite Werk von Claudia van Veen und 
Jens Hajek aufführen: „Trennung Pa(a)r Excel-
lence“. Aufgrund der großen Nachfrage wird es 
auch ein Wiedersehen mit Sherlock Holmes (Marc 
Neumeister) und Dr. Watson (Lars Dickel) geben. 
Diesmal steht „Sherlock Holmes - Das bestgehü-
tete Geheimnis“ auf unserem Spielplan. Doch der 
August steht erst einmal im Zeichen von „Hi Dad! 
Hilfe. Endlich Papa.“ In diesem Nachfolger des 
Erfolgshits „Caveman“ wird Marc Neumeister erst-
mals in einem Solo zu sehen sein.

Natürlich können Sie sich wieder Ihre Plätze mit 
einem Abonnement sichern. Dabei können Sie 
sich zwischen einem große Abo (sieben Premieren 
- 125 Euro) und einem kleinen Abo (vier Premie-
ren - 72 Euro) entscheiden. Die Auswahl auf vier 
Premieren fällt Ihnen sicher schwer. Gerne schi-
cken wir Ihnen bei Interesse die Unterlagen zu.

Kaum zu glauben, aber wir haben schon die ersten 
Tickets für unsere Silvester Gala verkauft. Schon 
im Februar ließen sich die ersten Interessenten Ti-
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ckets reservieren. Zu recht. Denn in den vergange-
nen vier Jahren waren wir stets ausverkauft. Und 
betrachtet man den bisherigen Vorverkauf, dann 
sind wir guter Hoffnung auch in diesem jahr ver-
kündigen zu können: Ausverkauft!

Bedanken möchten wir uns noch einmal bei den 
vielen Gästen, die sich an unserer Umfrage betei-
ligt haben, die unsere Praktikantin Lisa im April/
Mai durchgeführt hat. Wir sind fleißig dabei, die 
Umfrage weiter auszuwerten, denn wir möchten 
den Service für Sie verbessern! 

In einem Bereich werden wir auf die Umfrage be-
reits ab dem 1. August reagieren, und das betrifft 
unsere Öffnungszeiten. Wir hatten u.a. gefragt, 
wie Sie unsere Öffnungszeiten bewerten. Immer 
wieder wurden Montag, Mittwoch und Freitag als 
Zeiten genannt, in denen Sie uns in erster Linie 
besuchen. So werden wir ab dem 1. August das 
Büro am Dienstag und Donnerstag schließen.

Gerne möchten wir auf Ihre Wünsche und Ihre Kri-
tik eingehen. Sprechen Sie uns einfach bei Ihrem 
nächsten Besuch im Leo Theater an.

Herzliche Grüße

Andreas Winkelsträter
- Theaterleitung -

www.AutohausSchramm.de
info@AutohausSchramm.de

Autohaus Schramm GmbH

Schwelmer Str. 149-153 • 42389 Wuppertal
Tel.: 0202 - 60 90 90 • Fax 0202 - 60 59 78

 5 Trümpfe auf der Hand

und selbstverständliche alles, was Sie von einen modernen 

Autohaus im Verkauf, Service und Teilebereich erwarten!

 * keine Beratung, keine Probefahrt, kein Verkauf

�

�

�

�

  großzügige Kundenparkplätze 

     und barrierefreie Zugänge

  langjährige, hochqualifizierte und 

     motivierte Mitarbeiter in allen Bereichen

  Sonntags freie Autoschau von 10 - 13 Uhr*

  Experten für alternative Antriebe

  Vermietung von Dachträgern, Dachboxen, 

     Fahrradhaltern und Fahrzeugen

�
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26.08.

17.02. 17.03. 28.04. 26.05.

28.10. 18.11. 13.01.
FR, 20 Uhr

FR, 20 Uhr FR, 20 Uhr FR, 20 Uhr FR, 20 Uhr

FR, 20 Uhr FR, 20 Uhr FR, 20 Uhr

Hi Dad! Hilfe.
Endlich Papa.*
Bjarni Haukur Thorsson

Der nackte Wahnsinn
Michael Frayn

Sherlock Holmes
Mark Catley

Ein Herz und
eine Seele
Wolfgang Menge

Trennung Pa(a)r
Excellence
Claudia van Veen & Jens Hajek

Aufguss
René Heinersdorff

Meister Eder und
sein Pumuckl
Ellis Kraut

Arsen und
Spitzenhäubchen
Joseph Kesselring 

Keine von 7 Premieren der Spielzeit 2016 / 2017

verpassen mit dem Premieren-Abo für 

nur 125 Euro

*Nicht im Premieren-Abo 2016/17 enthalten - Verschobene Premiere aus der Spielzeit 2015/16

•	 Sie feiern im Anschluss an jede Premiere mit dem Ensemble, Theaterleuten und Publikum bei einem kleinen Imbiss
•	 Sie sichern sich Ihren Lieblingssitz als Stammplatz
•	 Sind Sie am Premierentag verhindert, so bieten wir Ihnen einen Ersatztermin
•	 Nehmen Sie exklusiv an offenen Proben teil
•	 Seien Sie dabei, wenn neue Schauspieler vorgestellt werden
•	 Erleben Sie die Einführungen in die neuen Stücke
•	 Und das alles zum Vorzugspreis

•	 Sie können sich auch für das kleine Abo mit vier Premieren zum Preis von 72 Euro entscheiden
•	 Suchen Sie sich einfach vier Premieren aus und melden sich in unserem Büro
•	 Gerne schicken wir Ihnen die Abo-Unterlagen mit allen Informationen und Verträgen zu.
•	 Sprechen Sie uns einfach bei Ihrem nächsten Besuch an!

INFOS: ( 0 23 33 / 869 77 55

» Premieren der Spielzeit 2016/17

                                                                                                                                     
         

  
Die „All in one inOne “Dienstleistung aus NRW

                                                                   
                     

Arbeitssicherheit:
- Fachkräfte für Arbeitssicherheit
Ausbildungen: 
- Staplerfahrer Ausbildung und Nachschulung nach BGG 925 und DGUV D27 
- Kranführer Ausbildung und Nachschulung nach BGI 555   
- Ausbildung und Nachschulung von Bedienern von 

Mitgängerflurförderzeugen    nach DGUV D27 / VBG 12a 
- Ausbildung Bediener von Hubarbeitsbühnen nach BGR 500
- Ausbildung von Presseneinrichtern nach DGUV Regel 100-500 

UVV- Prüfungen:
- Krananlagen nach DGUV D6 
- Rolltore, Sektionaltore, Schnelllauftore und Feuerschutztüren  nach DGUV 
- Flurförderzeug aller Art nach DGUV D27 
- Anschlagmittel nach Betr. Sichv. DGUV 100-500 
- Pressen ( Excenter und verwandte Pressen ) nach DGUV 100-500 
- Feuerlöscher nach BGR 133 / NRA und RWA Anlagen 
- Überladebrücken  
- Prüfung von Schwerlastregalen aller Art nach BGR 234 

- Sicherheitstechnische Beratung / Betreuung 
- Gefährdungsbeurteilungen gem. § 5 ArbSchG
- Reparaturen aller Art

In uns finden Sie einen zuverlässigen Partner rund um die Arbeitssicherheit! Informieren Sie 
sich ganz bequem im Internet über unsere Leistung und unseren Service. Wir arbeiten ständig an 
der Optimierung unserer Leistungen. Für konstruktive Kritik und Ihr Feedback sind wir dankbar.

Ihre Ansprechpartner :                                     Tel :   +49 2333/ 617556
André Bornhöft                                                 Fax :    +49 2333/ 617557
Martin Bornhöft                                                   Mobil : 0176/ 72210137 
                                                                             E-Mail: mabo-arbeitssicherheit@web.de
                                                                             Internet : www.mabo-arbeitssicherheit.de

Die „All in One“-Dienstleistung  aus NRW

Ihre Ansprechpartner:
André Bornhöft
Martin Bornhöft

Tel.: 	 + 49 2333 / 61 75 56
Fax: 	 + 49 2333 / 61 75 57
Mobil: 	 + 49 176 / 72 210 137
E-Mail:	 mabo-arbeitssicherheit@web.de
Internet:	 www.mabo-arbeitssicherheit.de

Arbeitssicherheit | Ausbildungen | UVV-Prüfungen
Gefährdungsbeurteilung gem. § 5 ArbSchG

Sicherheitstechnische Beratung | Reparaturen
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Von Bjarni Haukur Thorsson

In dem Solostück geht es um die wahren Herausfor-
derungen, die einen Mann über sich hinauswach-
sen lassen. Auf urkomische Weise versteht es der 
Autor Bjarni Thorsson, die ganze Bandbreite des 
Vaterwerdens, mit allen natürlichen Katastrophen, 
Ängsten, Flüchen, aber auch den stillen emotiona-
len Momenten zu beschreiben.

Dabei gilt es für den Mann ganz neue Kontinente 
zu erobern: Der erste Besuch beim Frauenarzt! Was 
bedeuten die körperlichen Veränderungen für den 
Mann? Kann man Kinderwagen auch frisieren? Wann 
wird es wieder so sein wie früher? Männer haben 
es einfach nicht leicht. Wer eine Sportskanone ist, 
kennt noch lange nicht alle Atemübungen und einen 
Schlips zu binden, qualifiziert nicht zum Windeln 
wechseln. Aber bei der unerschütterlichen Liebe der 
kleinen Racker, dürfen Männer endlich weich wer-
den, ohne als ein Weichei zu gelten.

Ein paar Pressestimmen:
„Caveman wird Papa!“ Hamburger Morgenpost

„Hi Dad! ist definitiv das Stück für werdende oder 
gerade gewordene Eltern.“ Hamburger Abendblatt

 „Und gerade weil dieser Ernst bei allem Humor im-
mer wieder durchscheint, ist dieser Abend so gelun-
gen und hebt sich ab von vielen anderen Theaterstü-
cken.“ NDR 90,3

» Hi Dad! Hilfe. Endlich Papa.

Aufführungen: 
26.08., 20 Uhr (Premiere)
28.08., 11 Uhr; 28.08., 15 Uhr;
08.09., 20 Uhr; 10.09., 20 Uhr; 
18.09., 11 Uhr; 14.10., 20 Uhr,
30.10., 15 Uhr;

» Silvester Gala

•	 Feiern Sie im Leo Theater ins Neue Jahr!
•	 Erleben Sie die Vorpremiere  von „Arsen 

und Spitzenhäubchen“
•	 Genießen Sie ein reichhaltiges Büffet
•	 Stoßen Sie mit uns auf das Neue Jahr an

Eine Komödie von Joseph Kesselring

Alles scheint perfekt zu laufen im Leben des 
Theaterkritikers Mortimer Brewster. Er ist mit 
der reizenden Elaine verlobt, beide wollen heira-
ten, und auch seine beiden alten Tanten Martha 
und Abby sind ihm zwei angenehme Menschen. 
Als er jedoch kurz vor den Flitterwochen bei den 
Tantchen vorbeischaut, muss er eine schreckli-
che Entdeckung machen: In einer Truhe findet 
er eine Leiche.

Kein Problem, meinen Tante und Tante. Denn 
das war nicht ihr erstes Mordopfer, das sie aus 
lauter purem Mitleid ins paradiesische Jenseits 
befördert haben. Der Keller der beiden ist ein 
einziger Friedhof für ältere Herren, denen die 
Tanten ein unschönes Alter ersparen wollten. Ist 
das nicht rührend? Doch Mortimer ist natürlich 
entsetzt und versucht mit allen Mitteln, weitere 
Mordopfer zu verhindern. Das allerdings erweist 
sich als äußerst schwierig, nicht zuletzt wegen 
Mortimers absonderlichem Bruder Teddy, der 
sich für Präsident Theodore Roosevelt hält und 
die Leichen im Keller verscharrt hat; jedes neue 
Grab ist für ihn nichts anderes als eine neue 
Schleuse des Panamakanals. Aber nicht allein 
Teddy muss Mortimer Sorgen machen. ..

Eintrittskarte 68,50 Euro inkl. Gebühr
(Tickets gibt es nur im Büro des Leo Theaters!)
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Das Leo Theater befindet sich im Haus Ennepetal, 
Gasstraße 10, in der Klutertstadt. Bequem können 
Sie in der Tiefgarage parken. Oder Sie reisen mit 
dem Bus an. Nur ein paar Fußminuten entfernt 
liegt der Ennepetaler Busbahnhof. Diesen erreichen 
Sie mit Bussen von Wuppertal (Linie 608, über 
Schwelm), von Hagen (Linie 511) oder von Gevels-
berg (Linie 563).

Wenn Sie mit dem Auto ins Leo kommen, dann se-
hen Sie schon auf der Südstraße den großen gelben 
Bau, das Haus Ennepetal. Unter dem Gebäude be-
findet sich eine Tiefgarage (in unmittelbarer Nähe 
zum Haus Ennepetal ein Parkhaus der Firma Berlet). 
Von der Tiefgarage aus kommen Sie bequem per Auf-
zug auch in die 1. Etage (Theatersäle/Kasse/Büro).

Der große Theatersaal oder auch der kleine Saal 
(Hörsaal) befinden sich ebenso wie das Theater-Café 
in der ersten Etage des Hauses. Das Café öffnet 

etwa eine Stunde vor Beginn der Veranstaltungen. 
Hier erhalten Sie Kalt- und Heißgetränke. Nach den 
Vorstellungen besteht hier die Möglichkeit, mit den 
Schauspielerinnen und Schauspielern ins Gespräch 
zu kommen. Ein Treff für alle Theaterfreunde. 

Eine ungewöhnliche Perspektive vom Haus Ennepetal - 

eingefangen von Hans Blossey.    (www.luftbild-blossey.de)

» So kommen Sie ins Leo » Sonny Boys | Sunshine Boys

Von Neil Simon / Deutsch von Helge Seidel

Das Komikerpaar Willie Clark und Al Lewis hat jahr-
zehntelang das Publikum begeistert. Hinter den Ku-
lissen fand das Leben der beiden Menschen ohne 
Lachen und Komik statt – im Gegenteil: Die „Lach-
erfolge“ waren harte Arbeit, die bis an die Grenzen 
eines qualvollen Nervenkrieges gingen.

Mit den Jahren der „ewigen Wiederholung“ wuchs 
nicht nur der Ruhm, sondern die beiden Männer 
wuchsen zu einem untrennbaren Begriff zusammen: 
zu den Sonny Boys. Als Al Lewis eines Tages seinem 
Partner eröffnet, dass er aussteigen will, verkrachen 
sie sich so, dass sie elf Jahre nicht mehr mitein-
ander reden. Beide ziehen sich in die Anonymität 
zurück; Al Lewis lebt ein bescheidenes Leben bei 

seiner Tochter, Willie Clark haust in einem herunter-
gekommenen Zimmer seiner ehemaligen glanzvollen 
Suite. Willies Nichte Kate versucht sich als Agentin 
für ihren Onkel – meist ohne Erfolg. Bis eines Ta-
ges im Fernsehen eine Nostalgiesendung über die 
„Große Zeit des Variétes“ angesetzt wird. Im Mittel-
punkt soll der Inbegriff der Epoche stehen: Die Son-
ny Boys. Kate versucht, die beiden zu überreden, 
noch ein einziges Mal gemeinsam auf die Bühne zu 
gehen. Es gelingt ihr, die beiden zu einer Probe und 
zu der Sendung zu bringen …

Aufführungen: 
30.09., 20 Uhr (Wiederaufnahme)
02.10., 11 Uhr, 02.10, 15 Uhr;
15.10., 20 Uhr; 
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Eine Komödie von René Heinersdorff

Die erste Premiere in der neuen Spielzeit wird „Auf-
guss“ sein, eine Komödie von René Heinersdorff.

Ein gemütliches Wochenende im Wellness-Bereich 
des Hotels Klostermühle sieht wahrlich anders aus. 
Dieter, erfolgreicher Waschmittelhersteller und Self-
Made-Man, möchte seiner Lebensabschnittsgefährtin 
ein ganz besonderes Geschenk machen, was aller-
dings einige Überredungskünste verlangt. Und Lothar, 
Chef einer florierenden Kinderklinik, möchte ein ganz 
besonders Geschenk bekommen, was diplomatisches 
Geschick und Diskretion erfordert.

Zur Tarnung muss ihn seine Assistentin und rechte 
Hand, Emelie, begleiten. Zwischen Sauna, Dampfbad 
und Kühltauchbecken kreuzen sich ihre Wege und mit 
jedem Aufguss steigert sich die Zahl der Missverständ-
nisse, bis niemand mehr genau weiß, wer was eigent-
lich will. Als dann auch noch ein Fremder mit dem 
geheimnisvollen Namen „The Brain“ auftaucht, steigt 
die Temperatur deutlich über den Siedepunkt. Wer ist 
er? Der Weihnachtsmann mit einem Sack voller Ge-
schenke? Oder Knecht Ruprecht mit der Rute? Oder 
doch nur ein harmloser Saunagänger? 

» Aufguss » Singles

Aufführungen: 
28.10., 20 Uhr (Premiere)
30.10., 11 Uhr

Weitere Termine ab November 2016

Erhältlich bei:

Teutonia II 
Chronograph

13

Eine Komödie von Frank Pinkus

Sie haben alle so ihre Erfahrungen mit den Män-
nern: Betsy hat absolut keine Lust, sich an einen 
Mann zu binden, und genießt extensiv die mögliche 
Vielfalt der Männerwelt.

Sally hat ihren Gerd und kann sich einen anderen 
Mann gar nicht vorstellen. Mona hat ihre schlechten 
Erlebnisse mit Männern nicht verwunden und fühlt 
sich nur noch bei der Lektüre der Stücke William 
Shakespeares einem Mann verbunden.

Gemeinsam sind sie Singles. Jede auf ihre Art und 
Weise. Und leben zusammen in einer durchaus 
harmonisch funktionierenden Frauen-Wohngemein-
schaft. Hier und da kriselt’s mal, wenn eine Batte-
rie fehlt, oder das Bad nicht geputzt ist. Aber das 
Liebesleben der vier Bewohner sorgt dafür, dass es 
nicht ganz so harmonisch bleibt. Denn Männer in ei-
ner Frauen-WG – da sind Probleme garantiert. Zwei 
Blumensträuße und eine Schwangerschaft sorgen 
endgültig dafür, dass es mit jedem Tag chaotischer 
und komödiantischer wird…

Aufführungen: 
12.08., 20 Uhr; 15.09., 20 Uhr
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» Loriot II

Wer kennt ihn nicht, Loriot alias Vicco von Bülow? 
Er hat Unterhaltungsgeschichte geschrieben. 
Unvergessen seine Auftritte zusammen mit Evelyn 
Hamann. Verständlich, dass auch das Programm 
„Loriot“ ein Dauerbrenner auf dem Spielplan des 
Leo Theaters ist.

Aussprüche von Loriot sind längst Kult geworden: 
„Ein Klavier, ein Klavier! … Die Ente bleibt draußen 
… Hildegard, bitte sagen Sie jetzt nichts! … Mooo-
ment! … Sie machen mich ganz verrückt, Herr Melt-
zer! … Kraweel, kraweel! … Brat fettlos mit Salamo 
ohne … Der Hund kann überhaupt nicht sprechen 
… Ach was?! … Früher war mehr Lametta!“, wie der 
Spiegel sie einmal zusammengestellt hat. In den 
meisten Sketchen liegt der Humor fast komplett auf 
der Sprache, im wahrsten Sinne des Wortes im Wort.

Altbewährte Sketche wie die „Eheberatung“, „Das 
Ei“, „Der Anstandsunterricht“ oder natürlich auch 
die legendäre Begegnung der Herren Müller-Lüden-
scheid und Dr. Klöbner in der Badewanne werden 
nach wie vor im Programm enthalten sein. Neu im 
Programm ist zum Beispiel die „Skatrunde“ mit lus-
tigen Sprüchen wie „Ich kann Buben und Damen 
immer so schlecht unterscheiden” oder „Haben 
Sie einen Buben?“ – „Das verrate ich nicht!”. Oder 
auch der „Kosakenzipfel“. Er ist sehr zu empfehlen. 
Denn, wenn die Ehepaare Hoppenstedt und Pröhl in 
einem eleganten Restaurant das fünfjährige Beste-
hen ihrer Freundschaft feiern, bleibt kein Auge tro-
cken. Freuen können sich die Zuschauer zudem auf 
die „Opernkasse“ oder auch den „Konzertbesuch“. 

Aufführungen:
14.08., 15 Uhr; 17.09., 20 Uhr

» Männerparadies » Alles hat seine Zeit

Eine Komödie von Frank Pinkus

Was genau ist ein Männerparadies? Für Dieter, 
Karsten und Richard ist es ihre Wohngemeinschaft, 
in der sie seit einigen Jahren zusammenleben. Alle 
haben ihre Erfahrungen mit Beziehungen und Ehen 
gemacht, sind geschieden oder verwitwet – oder 
wollen auf unterschiedliche Art und Weise in die-
sem gemeinsamen Haus zur Ruhe kommen.

Und es geht Ihnen ausgesprochen gut. Sicher, hier 
und da gibt es auch mal ein paar Alltagsprobleme. 
Als allerdings Dieters Sohn Axel nach einer ebenfalls 
gescheiterten Ehe einzieht, droht das mühsam aus-
balancierte Gleichgewicht zu zerbrechen. Denn Axel 
ist jung und absolut von sich und seinen Qualitäten 
überzeugt. Und die Nerven der meisten älteren Mit-
bewohner werden von einem Tag auf den anderen 
nicht wenig strapaziert.

Der jüngere Neuzugang macht einigen unumstößlich 
klar, dass auch sie langsam älter werden… Wir be-
gleiten diese fünf Männer ein Jahr lang – von einem 
Weihnachtsfest zum nächsten. Und wir erleben so 
manche Höhen und Tiefen mit ihnen, bis die Wohn-
gemeinschaft fast zu zerbrechen droht…

Aufführungen:
11.09., 11 Uhr; 16.09., 20 Uhr;
16.10., 11 Uhr

Eine Komödie von Frank Pinkus und Kay Kruppa

Eine ganz normale, kleine Familie. Vater Jens, 
seit einigen Jahren geschieden, lebt hier mit 
Tochter Lena, die vor einem halben Jahr das Haus 
der Mutter verlassen hat, um sich nicht länger 
bevormunden zu lassen. Immerhin ist sie schon 21. 
Aber leider ist Jens auch nicht der großzügige Vater, 
den sie sich gewünscht hat, denn er kann und will 
einfach nicht akzeptieren, dass sie eben nicht mehr 
seine „Prinzessin“, sondern längst eine eigenständi-
ge junge Frau (und Kunststudentin) ist.

Einen eigenen Freund hat sie auch schon: ihren 
Lutz. Netter Kerl eigentlich. Hat nur leider die Ma-
cke, sich nach dem Genuss von Alkohol jederzeit 
und überall auszuziehen. Und er ist auch um einiges 
älter als Lena. Insofern ist es nicht ganz einfach, 
gerade so einen Typ dem liebenden Vater zu prä-
sentieren.

Im Haus lebt auch noch Jens’ jüngerer Bruder Nick. 
Auch so ein netter Kerl. Nur irgendwie ein Verlierer-
Typ. Nie bekommt er in irgendeinem Job ein Bein auf 
die Erde. Und so geht er allen möglichen Spontan-
Jobs nach, in denen er sich – in wechselnden und 
unendlich peinlichen Outfits – regelmäßig blamiert.

Aufführungen: 
13.08., 20 Uhr; 14.08, 11 Uhr;
11.09., 15 Uhr; 13.10., 20 Uhr;
16.10., 15 Uhr; 29.10., 20 Uhr



10er Abo

Für unsere treuen Gäste haben wir ein besonderes 
Angebot im Leo-Theater: Das 10er Abo! Und das zu 
einem neuen Super-Preis!

Auch hierbei halten wir wieder viele Vergünstigun-
gen und Vorteile bereit. Zum Preis von 163 Euro 
(inkl. VVK-Gebühr) pro Abonnement können Sie 
zehn Vorstellungen* besuchen.

Das Angebot reicht Ihnen so noch nicht? Dann kön-
nen Sie auch zu zweit fünf Vorstellungen oder zu 
zehnt eine Vorstellung besuchen. Denn unser 10er 
Abo ist, im Gegensatz zu den Abos manch anderer 
Häuser, auf weitere Personen übertragbar – und die 
Besucher des Leo Theaters sind somit absolut flexi-
bel. Sie zahlen neun Tickets, können aber zehn Vor-
stellungen besuchen!

* ausgenommen davon sind die Premieren-Vorstellungen 
  unserer neuesten Stücke.

» 10er Abo | Tickets reservieren

» Gutscheine

Wichtig: Die Terminvereinbarung ist verbindlich. Wenn 
Sie die vereinbarte Veranstaltung nicht besuchen, wird 
der Eintrittspreis dennoch fällig.

Sie erreichen uns unter  0 23 33 / 869 77 55

Hier erhalten Sie Ihre Gutscheine:

Leo Theater | Haus Ennepetal
Gasstraße 10
58256 Ennepetal
 0 23 33 / 869 77 55

Bücher Köndgen		  Bücher Köndgen
Werth 94			   Hauptstraße 56
42275 Wuppertal		  58332 Schwelm
 0202 / 2 48 00 50	  02336 / 1 86 82

1716

Verschenken Sie pures Vergnügen: Einen Gutschein 
für eine Vorstellung nach Wahl im Leo Theater! Das 
beliebte Theater bietet ein unterhaltsames Programm 
mit Komödien, Satiren und Krimis. Neben den laufen-
den Abendvorstellungen gibt es auch Aufführungen 
mit Frühstücksbüffet sowie mit Kaffee und Kuchen. 
Beste Unterhaltung in Ihrem Leo Theater!

Dieser Gutschein gilt für den Eintritt zu Theater-Ver-
anstaltungen des Leo Theaters. Eine Übersicht über 
die Veranstaltungen des Leo Theaters finden Sie im In-
ternet  unter www.leo-theater.ruhr oder auf den Seiten 
10/11 des Magazins.

Um den Gutschein einzulösen, setzen Sie sich bitte 
rechtzeitig vor der Veranstaltung mit dem Büro des Leo 
Theaters in Verbindung und vereinbaren, für welche 
Veranstaltung Sie den Gutschein einlösen möchten. 

Bühne

Standard

17 ¤

25 ¤

17 ¤

15 ¤

23 ¤

15 ¤

Ermäßigt

Vorstellung mit Frühstücksbüffet

Vorstellung mit Kaffee und Kuchen

» Eintrittspreise & Buchen

Vorstellung

» Gewinnspiel

Mitmachen und gewinnen - das können Sie auch 
in diesem Magazin bei unserem Gewinnspiel. Die 
Frage ist gar nicht so schwierig zu beantworten:
In „Sonny Boys“ spielen Robin Schmale und Marc 
Neumeister. Wie heißen die beiden im dem Stück? 
Falls Sie es nicht wissen: Schauen Sie einfach auf 
unsere Homepage www.leo-theater.ruhr!

Die richtige Antwort auf eine Postkarte ans Leo The-
ater, Gasstraße 10, 58256 Ennepetal schicken oder 
per Email senden an gewinnspiel@leo-theater.ruhr. 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir er-
neut 3 x 2 Tickets für ein Theaterstück Ihrer Wahl 
(Preiskategorie 1 - 17 Euro). Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Einsendeschluss: 15. Oktober 2016.

In unserem letzten Gewinnspiel fragten wir 
nach dem einzigen männlichen Bewohner in der 
„Singles“-Frauen Wohngemeinschaft. Die richtige 
Antwort musste heißen: „Teddy“.

Symbolbild

Tickets buchen
Online: 	 www.leo-theater.ruhr

Büro:	 Leo Theater | Gasstraße 10 | 58256 Ennepetal |  0 23 33 / 869 77 55
Zeiten: 	 MO, MI, FR jeweils 11 - 14 Uhr | 16 - 18 Uhr
	 Wir berechnen 1 Euro VVK-Gebühr auf alle im Büro gekauften Theater-Tickets.

Karten reservieren
Gerne reservieren wir Ihnen telefonisch Karten unter 
der Rufnummer 0 23 33 / 869 77 55

•	 Reservierte Karten müssen innerhalb von zehn 
Tagen nach der Reservierung abgeholt oder be-
zahlt werden. 

•	 Sollten die Karten nicht abgeholt werden kön-
nen, sind wir gerne bereit, sie gegen eine Be-
arbeitungsgebühr von 2,50 Euro zu versenden.

•	 Wurden die Karten für eine Vorstellung reser-
viert, die innerhalb der nächsten zehn Tagen 
stattfindet, so müssen die Karten spätestens 
drei Tage vor der Vorstellung abgeholt oder be-
zahlt werden.

•	 Vollständig bezahlte Karten hinterlegen wir ger-
ne an der Abendkasse. Verkaufte Karten kön-
nen nicht zurückgenommen werden!
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Ob Familienfeier, Geburtstag, ein Firmenevent oder 
einfach ein tolles Fest unter Freunden - Machen Sie 
Ihre Feier zu einem außergewöhnlichen Tag, an den 
Ihre Gäste und Sie noch lange denken werden. 

Bei uns können Sie mit 10 – 250 Personen unge-
stört feiern. Sehen Sie mit Ihren Gästen ein komö-
diantisches Soloprogramm oder ein Theaterstück 
Ihrer Wahl aus unserem umfangreichen Programm.

Wählen Sie zwischen Brunch, Kaffeetafel, Büffet 
oder einem Essen mit Tischbedienung.

Gerne dekorieren wir nach Ihren Wünschen und bie-
ten Arrangements für jedes Budget und ganz per-
sönlich auf Sie zugeschnitten.

Wir setzen uns mit vollem Engagement für einen 
unvergesslichen Tag ein.

» Feiern im Leo Theater

Lassen Sie sich unverbindlich beraten!  0 23 33 / 869 77 55

WIR stellen Ihre Wünsche  
auf ein festes Fundament.

Ennepetal-Breckerfeld
Sparkasse

Das WIR an Ihrer Seite.

WIR stellen Ihre Wünsche  
auf ein festes Fundament.

Ennepetal-Breckerfeld
Sparkasse

Das WIR an Ihrer Seite.

WIR stellen Ihre Wünsche  
auf ein festes Fundament.

Ennepetal-Breckerfeld
Sparkasse

Das WIR an Ihrer Seite.

WIR stellen Ihre Wünsche  
auf ein festes Fundament.

Ennepetal-Breckerfeld
Sparkasse

Das WIR an Ihrer Seite.

» Die Perle Anna

Eine Komödie von Marc Camoletti

Anna ist Haushälterin bei Bernhard und Claudia 
und als solche eine wahre Perle, trotz ihrer Schwä-
che für Hochprozentiges. Als die Herrschaften 
beschließen, einen Kurzurlaub zu machen, freut 
sich Anna auf eine Woche sturmfreie Bude und gibt 
vor, ebenfalls zu verreisen.

Aber die Ruhe daheim währt nicht lange, denn plötz-
lich steht Claudia samt unbekannter, männlicher 
Begleitung in der Tür: mit ihrem jungen Geliebten 
will sie es sich ebenfalls in der Wohnung gemütlich 
machen.

Als kurz darauf auch Bernhard mit seiner Geliebten 
zurückkehrt und sich ebenfalls in sturmfreier Umge-
bung glaubt, folgt ein humorvolles Durcheinander, 
das jede Menge Staub aufwirbelt. Aber Anna wäre 
nicht Anna, wenn sie diese heikle Situation nicht 
sauber mit Witz und Einfallsreichtum gelöst bekä-
me…

Das Lustspiel ist ein bewährter Klassiker, das ge-
konnt mit den Eitelkeiten der Menschen und wun-
derbar überkandidelten Charakteren spielt...

Aufführungen:
11.08., 20 Uhr; 27.08., 20 Uhr;
09.09., 20 Uhr; 18.09., 15 Uhr;
01.10., 20 Uhr; 
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Leo Theater | Gasstraße 10 | 58256 Ennepetal |  0 23 33 / 869 77 55

„So ungerecht!
Deine Frau macht die

Erfahrung ihres Lebens
und du stehst daneben.
Sie bekommt das Kind

und du das kleine Schild:
Wir müssen draußen

bleiben!“

Hi Dad! Hilfe. Endlich Papa.

THEATER


